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Sehr geehrte Damen und Herren, 

  

die Universitätsleitung hat zum Thema „Dienstliche Flugreisen“ Folgendes be-

schlossen: 

 

1. Aufhebung Genehmigungsvorbehalt für Reisen außerhalb Europas 

Derzeit gilt für alle Dienstreisen außerhalb Europas, dass diese für das wissen-

schaftliche Personal vorab vom Präsidenten und für das nicht-wissenschaftliche 

Personal von der Kanzlerin zu genehmigen sind.  

Die Universitätsleitung hat nunmehr entschieden, auf die bestehende Vorlage- 

und Genehmigungspflicht ab sofort zu verzichten.  

Damit gilt der für alle anderen Reisen bestehende Genehmigungsweg (Dienst-

reiseantrag mit Unterschrift der bzw. des Vorgesetzten, zu richten an die Reise-

kostenstelle beim Referat III/2) auch für Reisen außerhalb Europas. 

 

2. Beschränkung von Kurzflügen 

Ungeachtet dessen sind wir nicht nur im Rahmen unserer selbstgesteckten 

Ziele, sondern auch angesichts der seitens der Bayerischen Staatsregierung an 

uns über die neue Rahmenvereinbarung gestellten Forderungen dringend dazu 

angehalten, zu schauen, wo dienstliche Flugreisen ggf. vermieden werden kön-

nen oder deren Zahl verringert werden kann.  
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Die Universitätsleitung hat daher entschieden, dass Ziele, die innerhalb von 6 

Stunden mit dem ÖPNV erreichbar sind, auch zumutbar mit entsprechenden 

Verkehrsmitteln bewältigt werden müssen. Die ausnahmsweise Nutzung von 

Flugzeugen ist begründungspflichtig und beim Präsidenten (wissenschaftliches 

Personal) oder der Kanzlerin (wissenschaftsstützendes Personal) zu beantragen. 

Wir haben bewusst anstelle einer starren Entfernungsbeschränkung (wie z. B. 

Beschränkung von Flugreisen innerhalb von 600 km) die tatsächliche Erreich-

barkeit mit dem ÖPNV als Basis festgelegt, um nur schwer zu erreichende Ziele 

auszuklammern. Maßgeblich ist, dass es grundsätzlich eine Zugverbindung  

unter 6 Stunden gibt.  

Wir sehen die Entscheidung als einen kleinen, aber zielgerichteten Schritt im 

Hinblick auf die gesellschaftsrelevanten Klimaschutzziele und appellieren an 

alle Beschäftigten, weiterhin so engagiert wie bisher gemeinsam an deren Errei-

chung mitzuwirken.  

 

Für Ihr Verständnis und Ihr Mitwirken möchten wir Ihnen danken.  

 

Bei Rückfragen können Sie sich gerne an das Referat III/2 unter reisekosten.per-

sonal3-2@uni-bamberg.de wenden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Prof. Dr. Kai Fischbach   Dr. Dagmar Steuer-Flieser 
Präsident    Kanzlerin 
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